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Kleine Anfrage 7319 
 
der Abgeordneten Angela Freimuth   FDP 
 
 
Wohnraum-Förderung in Nordrhein-Westfalen – Ziele und Ergebnisse 
 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen ist stolz auf seine Wohnungsbau-Förderung. Nach 
Veröffentlichungen der Landesregierung wurden im Jahr 2025 über 13.000 Wohneinheiten mit 
rund 2,4 Milliarden Euro Fördervolumen bewilligt.  
 
Unmittelbar und insbesondere über die landeseigene Förderbank NRW.BANK werden der 
Neubau, die Modernisierung und der Erhalt von Wohnraum unterstützt. Ziel ist es dabei, dem 
Wohnraumbedarf zu entsprechen, private und öffentliche Investitionen in den Wohnungsbau 
zu unterstützen und dabei sowohl selbstgenutztes Wohneigentum als auch und insbesondere 
preisgebundenen Wohnraum zu schaffen bzw. zu erhalten. 
 
Hierzu stellt das Land eine Vielzahl von Förderlinien und Förderprogrammen zur Verfügung, 
die sich an unterschiedliche Zielgruppen richten, darunter kommunale 
Wohnungsgesellschaften, Wohnungsgenossenschaften, private Wohnungsbaugesellschaften 
und Kleinvermieter sowie Einzeleigentümer. 
 
Trotz erheblicher Fördermittel bleibt aber die Wohnraumsituation in vielen Regionen 
Nordrhein-Westfalens angespannt und so lohnt der Blick, ob und wie die mit der Wohnraum-
Förderung verfolgten Ziele wirksam und bedarfsdeckend erreicht werden können.  
 
Vor diesem Hintergrund besteht ein öffentliches Interesse an einer transparenten, 
vollständigen und vergleichbaren Darstellung der Wohnraumförderung des Landes in den 
letzten Jahren. Insbesondere ist von Interesse, welche Förderprogramme mit welchen 
finanziellen Volumina eingesetzt und angenommen wurden, welche konkreten Ergebnisse 
damit erzielt wurden und mit welchen Ergebnissen die einzelnen Gruppen der Fördernehmer 
Beiträge zur Wohnraumschaffung geleistet haben.  
 
Vor dem Hintergrund aktueller Debatten um die Wirksamkeit der Wohnraumförderung lohnt 
der Blick und eine belastbare Bewertung der bisherigen Förderpraxis. 
 
 
Darum frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche Förderlinien und Förderprogramme (bitte mit Angaben zum Adressatenkreis, 

Zielsetzung und Fördervolumen per anno) zur Wohnraumförderung bestehen im Land 
Nordrhein-Westfalen seit dem Jahr 2015? 
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2. Wie viele Wohneinheiten bzw. wieviel Wohnraum in Quadratmeter Wohnfläche wurden 
mit Mitteln der einzelnen Förderlinien und Förderprogramme im Zeitraum seit 2015 (bitte 
jährlich angeben) errichtet und gefördert? 

 
3. In welcher durchschnittlichen Höhe (Förderdarlehen und Tilgungsnachlässe bitte 

gesondert ausweisen, jeweils per anno) wurde die Wohnungseinheit bzw. der 
Wohnungsbau je Quadratmeter Wohnfläche in den einzelnen Förderlinien und 
Förderprogrammen im Zeitraum seit 2015 gefördert? 

 
4. Wie viele natürliche bzw. juristischen Personen haben die einzelnen Förderlinien und 

Förderprogramme seit 2015 in Anspruch genommen? (Bitte Angaben per anno) 
 
5. Wie verteilen sich die geförderten Wohneinheiten seit 2015 je Jahr auf die jeweiligen 

Gruppen der Fördernehmer? (Bitte unterteilt nach modernisiertem und neu 
geschaffenem Wohnraum) 

 
 
 
Angela Freimuth    


